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Bekanntmachung.
An den Magistrat Nor Stadt Aichach und sämmt­

liche Gemeindeverwaltungen und Armenpfleg- 
schastsräthe.

Die Selbstler betr.
Indem man auf Has Ausschreiben der k. Regierung 

vom 25. Juni l. Jö (Kreisamtöblast S. 1403) auf­
merksam macht, wird der schon so oft ertheilte Auftrag, 
wiederholt darauf zu dringen, daß ledige Leute beiderlei 
Geschlechts, welchen nachweisbarer und zu reichen­
der Verdienst zu Hause mangelt,.in Dienste treten, 
mit dem Beifügen in Erinnerung gebracht, nvthigen- 
falls die Einschaffung in Dienste zu veranlassen.

Aichach, den 10. August 1858.
Kgl. bayer. Landgericht.

Kvch-Cternfeld.

Verwaltungen werden beauftragt, die im Kreisamtsblatt 
Stück 73 des laufenden Jahreö enthaltene hohe Re­
gierungs-Entschließung rubr. Betr. vom 10. d. Mts. 
Nr. 45,315 geeignet bekannt zu machen und

binnen 8 Tagen 
den Bedarf von Lieferscheinen-Formularcn unter An­
lage des Geldbetrages anher bekannt zu geben.

Diejenigen Gewerbtreibenden, welche sich mit 
Handel oder Verarbeitung von Wilddecken oder Fellen 
befassen, sind auf Absah 5 dieser Entschließung speziell 
aufmerksam zu mache», und ist der Nachweis hierüber 
bei den Gemeindeakten aufzubewahren.

Friedberg, 18. Ang. 1858.
Kbnigl. Landgericht Friedberg.

Widder.

, Bekanntmachung.'
* An die Gemeindevorsteher im Amtsbezirke.
»Die Polizeivorschristen zum Schule der

Eisenbabneu betr.
Die im Kreisamtüblatte Nr. 6t S. l127 entbal- 

tenej) Polizeivorschriften zum Schuhe der Eisenbahnen 
sind alöbald in den Gemeinden öffentlich zu verlesen,

An

Die

Bekanntmachung.
sämmtliche Gemeindeorgane des Gcrichtöbczirtos 

Aichach.
allmahlige Cultivirung und bessere

und daß cs geschehen, ist in dem Register 
kündete Geseye einzutragen.

Aichach am 13. Aug. 1858.
Kgl. Landgericht.

D. I. a.
Koch-Stsrnseld.

über ver-

wirlhschaftl. Benutzung der Gemeinde­
grunde berr.

Im Nachgange folgt ein Abdruck des höchsten 
Ministerialrescripts vom 3. August l. Js. zur Wissen­
schaft und Kenutnißnahme.

Die Gemeindevorsteher werden anbei zugleich be, 
auftragt,

innerhalb 4 Wochen

Bekanntmachung.
Polizcivorschriften über Behandlung der 

Jagden betr.
Der Magistrat Friedberg und sämmtliche Gemeinde-

bei Vermeidung eines Wartboten anher anznzeigen, 
1) wie viele Tagwerke Gemeindegründe ,ede einzelne 

Gemeinde noch besitzt,
ob und wie viele hievon im Laufe des heurigen 
Jahreö der Cultur neu zugeführt wurden, sodann

2)

3) ob und mit welchem Erfolge die früher begonnenen 
Culturen erhalten und gepflogen werden, und 
endlich



- 134

4) ob die unkullivirt vorhandenen Geineindcgründe 
zu Weide- und Tummelpln^en für dnö Lieh be- 
nüht werden und hiezu erforderlich sind, oder noch 
ein Theil ohne Beeinträchtigung dieser mit Erfolg 
d-r Kultur unterzogen werden können.
Aichach, den 16. Anglist 1858.

Königs. Landgericht.
Der kgl. Landr. beurl. 

Koch-Sternfeld.

Abdruck.
Nr. ,5423.

St.-M. des Innern.
Die berishtlichen Nachweise der kgl. KrciSregierun- 

gen lassen entnehmen, daß im Jahre 1857
in Oberbayern 5815 Tagw. 7 Dez.
„ Niederbayern 137 ,, 49 ,,
„ Mitielfranken 1400 ,, 92 „ r,,;
" Unterfc anken 18 45 ,, 95 ,,

• „ Oberfranken 809 59 „
' ,, Oberpfalz 676 ,,. 13 „
„ Schwaben 1666 ,, 19 „

in Sumina . 12411 Tagw. 64 Dez.
u.in der Periode 1853,54
bis 1858^59 in der Pfalz 2422 Tggw. 57 Dez.
an lmvertheilten Gemeindegründen der Cultur zuge- 
weudet worden sind.

Dieses Ergebniß und die gleichzeitige Fortsetzung 
und Erhaltung der in den Vorfahren begonnenen 
Kukturen erscheint befriedigend und erfreulich.

ES wird deßhajv von dem unterfertigten k. Staats­
ministerium das von den belheisigten Behörden und 
Gemeindeorganen auch im Jahre 1857 bewiesene rege 
und löbliche Streben gewürdigt und hiemit anerkannt.

Die genaue Einhaltung der Normativentschließung 
eom 6. März 1854 wird auch bei den noch erübrigenden 
Culturen gewärtigt. Bei richtiger Anwendung die'er 
Bestimmungen werden die jeweiligen landwirthschafclichen 
Verhältniße berücksichtiget, der nothwendige Bedarf an 
Weide- und Viehtummelplänen erhallen und manches 
Vorurtheil der Gemeinden'beseitigt werden, welches 
dieselben gegen die Cnllivirung ihrer unverlheilten und 
für die Weide entbehrlichen Gründe dermalen noch 
hegen.

Die Beilagen deö Berichts vnm 26. März 1858 
folgen anrnheng zurück­

München den 3. August 1858. .
Auf :c. r/-.

Graf von NeiFerSberg.
Betr. w. v.

Durch den :c.
v. Dillis.

Bekanntmachung.
An ven Magistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Die Aufhebung deS WandcrzwaugeS; hier 

die Bestimtnungen über Has Visiren der 
Arbeitsbücher der wandernden Hand­
werksgesellen betr.

Nach §. 23 der Gewerbüinstruktion vom 17- De­
zember 1853 ist Jeder, bei welchem ein Geselle in 
Arbeit tritt, verbunden, hievon der Ortspolizeibehörde 
unter Vorlage des Arbeitsbuches

binnen 24 Stunden
Anzeige zu erstatten. Der Sladtmagistrac Friedberg 
und sämmtliche Gemeindeverwaltungen des dießseitigen 
Bezirks werden htemit beauftragt, sich dcn Vollzug 
tiefer Anordnung zu sichern und jedeö Arbeitsbuch 
ungesäumt bei Vermeidung einer angemessenen Ord­
nungsstrafe zur C'insicht anbep vorzulegen.

Friedberg, 16. Äug 1858. "
KönigichLandgericht Friedberg.

/ Widder.

Bekanntmachung, j-,.
Dem Schneidermeister Georg Roltenfußer von 

Ottmaring ist der Besuch aller Wirthshäuser auf die 
Dauer

eines Jahres-- 
untersagt, was hiemit bekannt gemacht wird.

Am 16. Aug. 1858. N •
Kgl. Landgericht.

- Widder,

Bekanntmachung.
Die Bahnstrecke von Rosenheim bis

Salzburg betr, H
Mit Bezugnahme auf hie hohe Rrgi^rungSauS«» 

schreibung vom 10. d. Äis. Nro. 56,065 rubr. Bezr^G 
wird hiemit bekannt gegeben, daß'auf der Eiscndabn-* 
strecke von Rosenheim nach Salzburg Erdarbeiter, 
Maurer und Steinhauer Beschäftigung'finden.

Aichach, 15. Aug. 1858. '- . , ' ♦
Kgl. Landgericht Aichach.

I) I. a. 
Koch-Sterfifeld.

Veka ii n 't m a ch u ng.
An Magistrat der Sjadt Aichach und sämmt­
liche Gemeindeverwaltungen des Landgcrichtsbc- 

zirkeS Aichach.
Die ledige Taglöhnerin Herike Menhard von Stof­

fen Landgerichts Landsberg, welche zu siebenjähriger
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ArbeitShausstrase verurtkeilt ist, "der wegen ihrer 
Schwangerschaft einstweilen der,Heimathübehorde über­
geben wurde, bat sich von Hau,e entfernt, und ift ihr 
Aufenthalt unbekannt. . .

Jur Labhaftwerdung dieser Person, deren Sig­
nalement hierunter folgt, haben die Lokalbehorden ge­
naue Nachforschung und die eifrigste Spähe eliizulei- 
ten, und ein allenfallsigeö Re,ultat anjuzeigen.

S i g ii a l e m c n t.
Henrike Menhard ist von mittlerer Grove, Alter: 

40 Jahre, Augen: grau, Gesiebt: ein kurzes volle?, 
eiwaü Sommersproffen, Haare: braun, Blick: Icharf

Aichach, II. Ang. 1838.
Der kgl. Landrichter, 

i». i. «. 
Koch-Oternfeld.

Boka n ii t ip a ch u n g.
An die Gemeindevorsteher des Amtsbezirkes.
Versammlung der Vorsteher sur.daü IV. .

Quartal betr. ,
Zur Prüfung sämmtlicher Gemeindebüchcr und 

zur Besprechung mehrerer Gemcindeangelcgcnheilen 
wird die gewöhnliche Qnartalvcrsammlung am

. Samstag den 11. September
Vormittag 9 llbr

aus dem hiesigen Rathbause abgehalcen werden, wo­
bei sieb sämmtliche Vorsteher mit ihren Büchern bei 
Vermeidung einer Strafe von I st. 30 kr. einzusinden 
haben.

Aichal, den Ist. August 1858.
Königliches Landgericht. 

Kech-Sternselh.

Bekanntmachung.
Termin zur Eröffnung der Feldjagd betr.

Nach hoher Regierugü - Entschliessung vom I I.
August 1858 Nr. 50, 316 beginnt die Heldjagd im 
dießsenigen Bezirke mit dem

15 Anglist l. IS.
Der Magistrat Friedberg und sämmttliche Ge­

meindeverwaltungen haben dieses geeignet zu veröffent- 
lieben.

Friedberg, 18. Aug. l858.
'' Der königl. Landrichter

Widder.

Bekanntmachung.
. Zu Folge der von Sr. Majestät dem König aller- 

gnädigst genehmigten Sapungen der Kreisackerbau- 
l^ulc zu Schleißhcim wird hiemit den sieb für diese 
Anstalt Jutereffirenden unter Beziehung bei der un­

terzeichneten Derwaltiing bereit liegen und auch im 
Kreisamtsblatte für Oberbapern Jahrgang 1857 Nro.
27 S. 810 abgedbuckl sind. Nachstehendes noch beson­
ders bekannt gegeben.

1) Die Ackerbauschule zu Schlcißheim hat die Auf­
gabe, Söhne aus dem Stande der Bauern oder der 
übrigen Landleute zur Führung der von ihnen der­
einst zu übernehmenden Guter, hauptsächlich aber zu 
Oberknechlen und Oekonomie-Führern, zu Geschirr 
und Baumeistern, dann zu Wiesen Baumeistern und 
Draineurs auszubilden.

2) Wird f^PungSgemäß bei der Aufnahme vor­
züglich und vor allen übrigen den Söhnen resp, den 
jungen Leuten aus dem Bauernstände Berücksichtigung 
zugcwendct.

3) Treten mit Ende dieses Schuljahres in ge-, 
nannter Anstalt von den anfgenommrnen 3« Zöglinge 
15, ans, daher eine gleiche Anzahl fürs nächste Jahr 
Aufnahme st'ndct.

^) Sind die Aufnahmügesuche längstens bis 1. 
September bei den: Vorstände der Anstalt ciuznrei- 
chen, da später eingereichte keine Berücksichtigung mehr 
sindeii. _ _________

5) Ist es rathfam, daß sich die AufnahmSsuchen, 
den persönlich dem Vorstande der Anstalt vorstellen­
damit sich derselbe aus eigener Wahrnehmung überzeu­
gen kann, ob auch wirklich die erforderliche körperliche 
Beschaffenheit besitzen. .

Schleißheim den 10. Aug. 1858-
Kgl. StaittsqutS-Verwaltung Schlcißhcim.

A. Frhr. v. Tursch.

B e k a n n t m a ch u n g.
Am Dienstag den 24. ds. Mts.

Früh V>9 Uhr .
werden im Orte Allenberg gegen sogleich baare Be­
zahlung nachstehende Objekte öffentlich versteigert.

AI^: 5 Ochsen, 4 Kühe, 2 Kaibeln, 1 Schwein­
mutter, 9 Scbaafe, 2 Wägen, 2 Pflüge, 2 Eggen, 
mehrere neue Bretter, 10 Schober Korn sammt Stroh, 
wozu KaufSliebhaber biemil eingeladen werden.

' '-----------------
Capitalien '«’

z u jeder beliebigen Große werden von Unter­
zeichnetem stetS fort besorgt und sind von Gesuchstel­
lern AnlehenStabesten, Steuerkataster und Kauf- oder 
UebernahmSbriese vorzulegen. .

Hugo Höstlc, Eommissionär 
Armenhausgasse I!. 131 in Augsburg.

Bekanntmachung.
Am Montag den 30. August 

findet der Jahrtag der vereinigten Gewerbe der Schreiner, 
Drechsler, Schäffler :e. statt, wobei jeder Meister dieser
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Gewerbe bei Strafe zu erscheinen hat.
Die Gemeindevorsteher werden ersucht, dieses in 

ihren Gemeinden bekannt zu machen.
Friedberg, am 22. August 1858.

D i e V o r g e h e r.

In- nach st kommend er Woche finden folgende 
öffentliche Sitzungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach starr.
Montag den 26- August, Borm. 8 Uhr. Untersuchung gegen 

Georg Rustnger vo» Holzkirchen und Anlon Forster von 
Wallecndorf, wegen Störung des häuslichen Friedens. 

An demselben Tag, Vorm. 'All) Uhr. Untersuchung gegen 
Andreas Zieglmaier von Ilmried, wegen Vergehens der 
EtgemhumSbeschadigung.

An demselben Tag Vormittags I f Uhr. Untersuchung gegen 
Johann Wagner von Baindlkiech wegen Vergehens der 
Körperverletzung.

Am nämlichen Tag Nachmittag %3 Uhr. Untersuchung ge­
gen Ludwig Amelung auö Augsburg wegen Verbrechen 
deS Versuches zum Verbrechen des ausgezeichneten Die 
stahls. --—----------------

Abgeunheille Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichach.

Donnerstag den 12. Aug., Vormittags 8 Uhr. An 
ton Schuhmann von Jmlersdorf erhielt wegen Vergebens 
des Diebstahls eine einfach geschärfte Gefängnißstrafe von 
81 Tagen.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 14. August 1858.

Pfd.

- Frucht^ 
Sorten

Sch r a n n e n sta n d. Durchschnittspr. pr. Schüssel
Ganzer Erlös

Gegen die lenke Schranne 
ist der 

MittelpreisIm ganzen Hieran >Jm Rest höchster mittlerer »linoeUer
vorhanden. verlauft. geviiev. gefallen gestiegen

S ch äff e 1. h. -^ st. kr. T“ | frr st. 4r.

Waizen 228 217 11 18 7 16 16 9 3735 21 1 ' 46
Korn .' !''! 287 273 14 9 46 9 20 9 4 2549 2 1 ; 42 f.

Gerste-tu ; 10 10 . —^.. • 11 7 9 30 8 25 95 —. ■ - ■

Httbrr 79 79 U ---- st 5 8 35 8 2 679 3 — 31
Summa . 604 579 25 7058 26

VI

A i ch a ch e r 
VrodFleisch per Pfund. IfjM£L|_

Ochse »fleisch, gemästetes 131 2,Halbkreuzer Semmel
LH. , H» t. !hl. x Mehl, pr. Dreiniger.

Kuhfleisch „ ,, 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Fleisch, pr- Pfand,

!11- 
!n —
15! 
b!

10!

Kreuzer Semmel
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl 
Halbbalzen Laib 
Ba^ew Laib 1

2
5
4
8

28
24

2
1 i

2 ; = Mundmehl oder Auszug. 
— -^Semmelmehl •. . . 
— DtMittel- od. Roggenmehl 
— ; - 'Nachmehl . . . . 
— ^fBeutel- vd. Brodmebl

^^ l Pfd. Roggenbrod

6
5
4

- 3
2
2

2 
2
2
3 
I

Bittualieu-P reise für Friedberg u n d Lechbausen.
’' ; । Pfd. ! Lch. xQnt. jTheill Mebl, vr. Vierrl.lkröpft l Brod.

Ochsenfleisch, gemästetes Mund-Semmel
Knhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Vierkreuzer Röggl

—,— Balzen Laib
------- 'AchtkrenrerAchtkrell;er Laib

2— 3 2 — Feines Mundmehl
— 4 2 — Semmelmehl
— 14 — — Waizenmehl
— 28 — — Geringeres Waizenmehl

1 16 — - - Roggeumehl
3 — — '— Nachmehl

1 25

1 Pfund Roggeichrod 2 kr. 3 pf.

l! 9^- 
-50- 
— 23 —

I st-i kr.lpr.

s

1 Pf. Waizenbrod kostet 7 kr. 1
München 14. August. Augsburg 13. August. Schrobenhausenl2"Aug„st' FriedbergHugust?

Pf-

Ort der Schranne
Fc e sen. Warze n. Korn. Ger st e. . Haber.

höchst. mittl.! mind-l höchst.! mitl mind. höchst.^ mirrl mind. höchst.mittl.i mind. höchst.I mittl.imind. 
' ' fl.lkr. (Hol fl7sfVl«7sfr. | fr JflT‘frst. fr...... - .............. .st- lkr.ist. i ,. , . i - ----  - । -. • 1 • ■ ■ - 

— 20..53 4 9 47 18 38 11! 18,10 30 10--- 3 14 13,13 28x1246, 9 48, 9 6 8 42
' - 19 30,184246 56 10x55 10 2440 1 x 11,274 0 46 10 6l 8 5"! 8 22, 7 55

Schrobenchausen I--!-^!-I->- 19 44x18 3944 47,10 15,10j- 9 24^-!- « —!—'—( a ^l «^ 8-
Friedberg - . I S IH G 35| 4(59 21'22i 19 2918 35 11 17110 J3 10 8'
------------------ ^Gedruckt in der Eichleicer'schcn Bnchdrnckerei in Friedberg.)

München
Augsburg

kr. st kr st fr st. kr.

13 10 8
9 33! 8 52 8 —
9 11! 8'55 8 30

(Redigier von Th. Muller.)


